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Gemeinde Südeichsfeld          Diedorf, den 16.07.2026 
Gemeinderat 
 
 
Niederschrift    
 
zur 14. Sitzung des Gemeinderates Südeichsfeld am 28.05.2026  
 
 
Ort:                              Sitzungssaal, Dienststelle Diedorf, Brückenstraße 3 
Beginn:   19:30 Uhr 
Ende:     22:30 Uhr 
Anwesend:    siehe Anwesenheitsliste 
 
Entschuldigt fehlten: GR, Herr Sandro Richardt 
 

 
Gäste:    Ortschaftsbürgermeister Herr Thomas Grill 
    Ortschaftsbürgermeister Herr Veit Görsdorf 
    Ortschaftsbürgermeister Bertram Müller 
    Ortschaftsbürgermeister Gerd Mähler 

3 Bürger der Gemeinde Südeichsfeld 
    Verwaltungsmitarbeiterin Frau Ninette Hahn, Kämmerin  

Verwaltungsmitarbeiterin Frau Therésé Kuhlmann, Hauptamt  
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Lisa Klaus, Protokollführung 
 

Ablauf der Beratung: 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
 

Gemeinderatsvorsitzender, Herr Dr. Eberhard Scharf: 
- begrüßt die Anwesenden zur Gemeinderatssitzung  

 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 

Gemeinderatsvorsitzender, Herr Dr. Eberhard Scharf: 
- stellt Beschlussfähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest; wird von anwesen-

den Gemeinderatsmitgliedern einstimmig bestätigt  
- Beschlussfähigkeit zu Beginn der Sitzung: 18 anwesende Gemeinderatsmitglieder + 

Bürgermeister = 19 Stimmberechtigte 
 
 
3.  Vereidigung des Nachrückers im Gemeinderat  
 

- Vereidigung des neuen Gemeinderatsmitglied Herr Marko Groß 
- Anmerkung zu der Protokollführung, 20 Stimmberechtigte 

 
 Ich gelobe: 

Ich werde meine Pflichten als Gemeinderatsmitglied gewissenhaft erfüllen und das 
Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland, die Verfassung des Freistaates Thü-
ringen sowie die Gesetze wahren – so wahr mir Gott helfe. 
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4. Ernennung der Kameradin Sandra Althaus zur Jugendwartin der Jugendfeuer-
wehr in Lengenfeld unterm Stein 
 

- Der Tagesordnungspunkt entfällt, da Frau Sandra Althaus nicht anwesend war 
 
 
 
 
5.  Beschlussfassung der Tagesordnung 
 

Gemeinderatsvorsitzender, Herr Dr. Eberhard Scharf: 
- stellt keine Einwände fest 

 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Vereidigung eines Nachrückers im Gemeinderat  
4. Ernennung der Kameradin Sandra Althaus zur Jugendwartin der Jugendfeuerwehr in 

Lengenfeld unterm Stein  
5.  Beschlussfassung der Tagesordnung 
6. Berichte der Ausschüsse 
7. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift der 13. Sitzung  

des Gemeinderates vom 20.04.2026 (Sondersitzung) 
8. Beratung und Beschlussfassung: 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-

bung der Grundsteuern und Gewerbesteuern (Hebesatz-Satzung) der Gemeinde 
Südeichsfeld 

9. Beratung und Beschlussfassung: Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Gemeinde 
Südeichsfeld für das Jahr 2026 

10. Beratung und Beschlussfassung: Finanzplan und Investitionsprogramm der Gemeinde 
Südeichsfeld für die Jahre 2025 bis 2029 

11. Beratung und Beschlussfassung: Übertragung der Zuständigkeit des Gemeinderates 
auf den Bürgermeister zur Antragstellung und zum Kreditabruf für Darlehen im Rahmen 
des Thüringer Kommunalen Investitionsprogrammgesetzes für die Jahre 2026 bis 2029 

12. Beratung und Beschlussfassung: Nachträgliche Genehmigung des Kaufs eines Multi-
cars für den Bauhofbereich Ortschaft Lengenfeld unterm Stein 

13. Beratung und Beschlussfassung: Nachträgliche Genehmigung der Auftragsvergabe zur 
Stellenbewertung der Verwaltungsangestellten 

14. Aufnahme einer zusätzlichen Bestattungsart auf dem Friedhof der Ortschaft Lengenfeld 
unterm Stein im Vorgriff auf die künftige Änderung der Friedhofssatzung der Gemeinde 
Südeichsfeld 

15. Anfragen der Gemeinderäte 
16. Anfragen der Ortschaftsbürgermeister 
17. Anfragen der Bürger 
18. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
19. Verschiedenes 
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Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     20        
Ja-Stimmen:       20        
Nein-Stimmen:          0        
Enthaltungen:        0   

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist die Tagesordnung durch die Abstimmung des 

Gemeinderates angenommen. 

 
 
 
6. Berichte der Ausschüsse 
 

- aktuell gibt es nichts zu berichten 
- bisher gab es keine Sitzungen im Bauausschuss 

 
 
 
7. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift der 13. Sitzung  
     des Gemeinderates vom 20.04.2026 (Sondersitzung) 
 

 
Einreicher: Bürgermeister 

 

Beschluss-Nr. 103-14/2026: Genehmigung der Niederschrift der 13. Sitzung des Gemeindera-
tes vom 20.04.2026 (Sondersitzung) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, das Protokoll der 13. Sitzung des 
Gemeinderates vom 20.04.2026 zu genehmigen. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                   
Ja-Stimmen:     16         
Nein-Stimmen:    0                
Enthaltungen:               4                                         
 0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-
tes angenommen. 

 
 
8. Beratung und Beschlussfassung: 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die 

Erhebung der Grundsteuern und Gewerbesteuern (Hebesatz-Satzung) der Ge-
meinde Südeichsfeld 

 
Bürgermeister: 
- es wurde sich viel über die Hebesatzung ausgetauscht, es soll keine Erhöhung werden, 

sondern eine Anpassung an die Realität  
- es wäre wichtig das es heute eine Einigung gibt und der Haushalt beschlossen wird, 

würde sonst ein finanzielles Problem geben 
- es könnten dadurch viele Projekte nicht angefangen werden 
 
Herr Marko Groß: 
- stellt detailliert den Änderungsantrag der Bürgervereinigung Diedorf/ Katharinenberg 

zum TOP 8 vor (siehe Anlange) 
- muss ein Stück Haushaltsdiskussion mit Hebesätzen mischen 
- Verteilt ein Schreiben mit einem Vergleich der Hebesätze der Gemeinden in Thüringen 
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- es geht um junge Paare die bauwillig sind, dass neue System belastet die Grundstücks-
besitzer  

- es wäre dadurch nicht mehr attraktiv zu bauen  
- man sollte mal den „Blick über den Tellerrand“ wagen, so wie der Bürgermeister gern 

sagt 
- Südeichsfeld hat aktuell mit den günstigsten Hebesatz, wenn die Grundsteuern und Ge-

werbesteuern auf 495% angehoben werden, würden wir auf dem 3. letzten Platz landen 
- er hat in der Vogtei nachgefragt, die warten erstmal mit einer Erhöhung ab 
- fast alle Gemeinden warten ab, wollen es nur einmal anfassen und erst zum Jahres-

wechsel 2027 erhöhen 
- das verschicken der Bescheide kostet 3.000€, dass ist es nicht wert 
 
 
Bürgermeister: 
- möchte dann eine Pause, um sich die Anträge anzuschauen wäre schön, wenn Anträge 

ein paar Tage früher kommen würden, um sich sowas genauer anzuschauen 
 

Herr Martin Stützer: 
- stellt detailliert den Änderungsantrag der Freien Wählergemeinschaft Heyerode zum 

TOP 8 vor (siehe Anlage) 
 
Herr Marcel Hohlbein: 
-  stellt detailliert den Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum TOP 8 vor (siehe Anlage) 
 
Herr Uwe Metz: 
- Marko Groß hatte nicht angesprochen das der Gewerbesteuermessbetrag gesenkt und 

für die Gewerbetreibenden erhöht wird  
- für Grundbauten der Gewerbetreibenden würden sich die Steuern mehr wie verdoppeln 

von 2025 zu 2027 
 
Bürgermeister: 
- er wäre dafür, es nur einmal dieses Jahr zu erhöhen und 2027 dann so zulassen 
 
Herr Marko Groß: 
- regt an welcher Antrag zuerst abgestimmt werden sollte 
 
Herr Eberhard Scharf: 
- Abstimmung so, wie die Anträge vorgestellt wurden 
 
Eine Pause von 10 Minuten wurde eingelegt. 
 
Bürgermeister: 
- bittet alle, das nächste Mal solche größeren umfangreichen Anträge früher zu versen-

den 
- der Änderungsantrag von der Bürgervereinigung Diedorf/ Katharinenberg, kann nicht 

zugestimmt werden, 55.000€ Deckung fehlen 
- beim Radweg, wissen sie bisher noch nicht welche Ausgleichmaßnahme es wird, 

könnte teurer werden 
- zudem könnten noch Nachträge aus den aktuellen Baumaßnahmen (Denkmalpflege, 

Strabag) kommen 
 
Herr Marko Groß: 
- war nicht die entsprechende Summe 
- wussten nicht welche Stellen bepreist sind und ob Treffurt beteiligt ist 
- an dieser Position wird es nicht scheitern  
- die Planzahl ist noch die beste 
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Bürgermeister:  
- Planzahl ist die falsche 
- noch nie Geld aus laufenden Maßnahmen für andere Maßnahmen verplant 
- stimmt diesem Antrag nicht zu, weil 55.000€ fehlen 
- der Antrag von der CDU, könnte der kleinste gemeinsame Nenner werden 

 
Herr Karl-Josef Montag: 
- der Antrag von der Bürgervereinigung Diedorf/ Katharinenberg, könnte Ruhe in die Ge-

meinde bringen 
- Grundsteuer A ist noch nicht erhoben 
- Grundsteuer B ist schon ein großer Schwung draußen 
- 2024 wurde mehr eingenommen als geplant 
- es gibt Spielräume bei der Deckung 
- den Antrag als unseriös zu bezeichnen ist nicht richtig  
 
 
 
Abstimmung über die Änderungsanträge zu dem TOP 8 
Fraktion Bürgervereinigung Diedorf/ Katharinenberg 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                  
Ja-Stimmen:     9       
Nein-Stimmen:     11                
Enthaltungen:      0                                               
 
➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-

tes abgelehnt. 
 
 

  
Abstimmung über die Änderungsanträge zu dem TOP 8 
Freie Wählergemeinschaft Heyerode 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                  
Ja-Stimmen:     9       
Nein-Stimmen:     11                
Enthaltungen:      0                                               
 
➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-

tes abgelehnt. 
  
 
Abstimmung über die Änderungsanträge zu dem TOP 8 
CDU- Fraktion 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                  
Ja-Stimmen:     18       
Nein-Stimmen:     2                
Enthaltungen:      0                                               

 
➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-

tes angenommen. 
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Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss, Verwaltung 
 
Beschluss-Nr. 104-14/2026: 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der 
Grundsteuern und Gewerbesteuern (Hebesatz-Satzung) der Gemeinde Südeichsfeld 
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt die 1. Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Erhebung der Grundsteuern und Gewerbesteuern (Hebesatz-Satzung) der Ge-
meinde Südeichsfeld in der nun mehr geänderten Form anzunehmen. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                   
Ja-Stimmen:     18        
Nein-Stimmen:     2                 
Enthaltungen:         0                                                 
   

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-
tes angenommen. 
 

 
 

9. Beratung und Beschlussfassung: Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ge-
meinde Südeichsfeld für das Jahr 2026 

 
- es wurden 4 Änderungsanträge eingereicht  
 
Bürgermeister: 
- zum Haushalt gibt es nichts mehr zu sagen  
 
Herr Marcel Hohlbein: 
-      stellt detailliert den Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum TOP 9 vor (siehe Anlage) 

Herr Uwe Metz: 

-      stellt detailliert den Änderungsantrag der Bürgervereinigung Diedorf/ Katharinenberg zum 

TOP 9 vor (siehe Anlage) 

 

Herr Karl-Josef Montag: 

- stellt detailliert den Änderungsantrag der Fraktion Liste Wendehausen zum TOP 9 vor 

(siehe Anlage) 

- bedankt sich zur Bereitstellung der Haushaltsrechnung 

- man muss kein Haushaltsexperte sein um zusehen das es nicht positiv aussieht 

- zum Stellenplan gab es keine Zustimmung vom Gemeinderat 

- das Gutachten zur Stellenbewertung wurde keinem zur Kenntnis gegeben, angeblich 

zwecks Datenschutzes 

- die Geheimniskrämerei ist eine schlechte Voraussetzung für eine gute Zusammenarbeit  

- zum 2. Änderungsantrag (kW-Vermerke) 

- dieser Antrag sagt nicht, dass jemand entlassen werden soll oder Stellen abgebaut wer-

den 

- es müssen einfach die Kosten im Auge behalten werden 

-      bittet um Zustimmung des Änderungsantrages 
 
Herr Uwe Metz: 
-      unterstützen es voll umfänglich 
-      in manchen Fällen steigen die Lohnstufen um 2-3 Stufen, das bedeutet 20-25% mehr Zah-

lung 
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Herr Martin Stützer: 
- unterstützt die Liste Wendehausen 
- fühlt sich gut in der Begründung von Uwe Metz aufgehoben 
- möchte gern die Zustimmung der Anträge 
 
Bürgermeister: 
- Herr Montag sagt, der Haushalt 2025 wurde durch einen Griff in Rücklagen ausgeglichen  
- wichtig ist zu sehen für was das Geld ausgegeben wurde 
- das Viadukt wurde einstimmig beschlossen 
- es wurde mehr für die Feuerwehren ausgegeben  
- Mindereinnahmen 58.300€ Grundsteuer B 
- Mindereinnahmen 33.000€ Einkommenssteuer 
- 43.000€ mehr Ausgaben für die Kitas 
- im Bauamt kann keine Stelle gestrichen werden, genau wie im Ordnungsamt 
- im Einwohnermeldeamt sind aktuell 1 Beamtin und 1 Teilzeitkraft 
- es müssten sich bei anderen Gemeinden mal die Stellenpläne angeschaut werden  
- der Hauptausschuss hatte damals den Auftrag für das Gutachten erteilt  
 
Herr Uwe Metz: 
- wurde in Aussprache gemacht, es gibt keinen Beschluss davon 
 
Bürgermeister: 
- rechtlich ist er damit ausgelöst worden, einen Beschluss gab es nicht 
- beide Änderungsanträge wären nicht realisierbar 
 
Karl-Josef Montag: 
- kw-Vermerk heißt, wenn eine Stelle wegfällt, wird keine mehr besetzt 
- der Gemeinderat soll danach gefragt werden, was zu tun ist 
- Kommunalinvestprogramm, für uns sind 1,6 Mio. von 2026 – 2029 bereitgestellt 
- davon werden 2026 schon 1,2 Mio. ausgegeben, dann bleibt nichts mehr groß übrig 
 
Herr Steffen Oberthür: 
- für die Lindenstraße sind 50.000€ geplant, ist das eine belastbare Größe das es so hoch 

ist? 
 
Herr Uwe Metz: 

- Zahlen vom Bürgermeister, auf Kostenvoranschlag von über 600.000€ 
 

Herr Marcel Hohlbein: 
- es geht dabei nur darum es Ausschreibungsreif zu machen, da sind 30.000€ absolut 

ausreichend 
 
Herr Holger Montag: 

- man müsste einen detaillierten Plan haben, es wurden noch ein paar Sachen wie bspw. 
Der Parkplatz wurde mit reingenommen, 30.000€ sind ein absolutes Minimum 
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Abstimmung über die Änderungsanträge zu dem TOP 9 
Fraktion Bürgervereinigung Diedorf/ Katharinenberg 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                  
Ja-Stimmen:     9       
Nein-Stimmen:    10                
Enthaltungen:     1                                               
 
➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 

abgelehnt. 
 
 

Abstimmung über die Änderungsanträge zu dem TOP 9 
CDU-Fraktion 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                  
Ja-Stimmen:     17       
Nein-Stimmen:    0                
Enthaltungen:     3                                               
 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-
tes angenommen. 

 
 
 
Abstimmung über die Änderungsanträge zu dem TOP 9 
 – Der Stellenplan Teil B (Entgeltgruppen) 
Fraktion Liste Wendehausen 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                  
Ja-Stimmen:     12       
Nein-Stimmen:    3                
Enthaltungen:     5                                               
 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-
tes angenommen. 

 
 
 
Abstimmung über die Änderungsanträge zu dem TOP 9 
 – Der Stellenplan Teil B (kw-Vermerk) 
Fraktion Liste Wendehausen 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                  
Ja-Stimmen:     10       
Nein-Stimmen:    4                
Enthaltungen:     6                                               
 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-
tes angenommen. 
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Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
 
Beschluss-Nr. 105-14/2026: Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Gemeinde Südeichsfeld 
für das Jahr 2026 
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan der Gemeinde Südeichsfeld für das Jahr 2026 in der nun mehr geänderten Form an-
zunehmen. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                   
Ja-Stimmen:     18         
Nein-Stimmen:    0                
Enthaltungen:          2                                               
   

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-
tes angenommen. 
 
 
 
 

10. Beratung und Beschlussfassung: Finanzplan und Investitionsprogramm der Ge-
meinde Südeichsfeld für die Jahre 2025 bis 2029 

 
Herr Andre Mock: 

- Straßen und Wegebau, sollten über den Bauausschuss gehen, es sollten 85.000€ für 
den Waldwegebau geben aber der Bauausschuss weiß sicher nichts davon 

 
Frau Ninette Hahn: 

- Im Haushaltsplan stehen 85.000€  
 
Herr Andre Mock: 

- Es geht ihm dabei um die Transparenz, auf welcher Grundlage werden denn die Ent-
scheidungen getroffen 

 
Bürgermeister: 

- Der Gemeinderat hat mal eine Prioritätenliste beschlossen, er hatte dafür geworben 
sich damit zu beschäftigen 

- Die Ortschaftsräte waren mit involviert 
 
Herr Andre Mock: 

- Auf der Prioritätenliste sind 3 Straßen, die tauchen aber aktuell nicht auf  
-  

Herr Marko Groß: 
- Wer beschließt die Prioritätenliste, Gemeinderat oder Bürgermeister? 

 
Bürgermeister: 

-  Die Prioritätenliste wurde durch den Gemeinderat beschlossen 
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Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
 
Beschluss-Nr. 106-14/2026: Finanzplan und Investitionsprogramm der Gemeinde Südeichsfeld 
2025 – 2029 
Auf der Grundlage des § 62 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kom-
munalordnung - ThürKO) in Verbindung mit § 24 der Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung 
(ThürGemHV) beschließt der Gemeinderat den Finanzplan der Gemeinde Südeichsfeld für die 
Jahre 2025 - 2029. 
Begründung: 
Der Finanzplan besteht aus einer Übersicht über die Entwicklung der Einnahmen und Ausga-
ben des Verwaltungs- und des Vermögenshaushaltes. 
Der Finanzplan soll für die einzelnen Jahre in den Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen 
sein. Der Finanzplan ist nicht verbindlich. Er ist wie der Haushaltsplan Grundlage für die Haus-
haltswirtschaft. 
Durch das Investitionsprogramm soll ein Überblick darüber geschaffen werden, welche Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen notwendig sind. 
Sie sind allgemein auf die voraussichtliche durchschnittliche Entwicklung abgestellte Anhalts-
punkte und nicht verbindlich. 
Das Investitionsprogramm und der Finanzplan sind mit der Haushaltssatzung und dem Haus-
haltsplan zu erstellen. 
Der Gemeinderat fasst über den Finanzplan einen gesonderten Beschluss. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                   
Ja-Stimmen:     14        
Nein-Stimmen:     0                 
Enthaltungen:        6                                                  
    

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-
tes angenommen. 

 
 
 
 
 
11. Beratung und Beschlussfassung: Übertragung der Zuständigkeit des Gemeinde-

rates auf den Bürgermeister zur Antragstellung und zum Kreditabruf für Darlehen 
im Rahmen des Thüringer Kommunalen Investitionsprogrammgesetzes für die 
Jahre 2026 bis 2029 

 
Bürgermeister: 

- Wurde intensiv im Hauptausschuss besprochen  
- möchte sich über den Beschluss vom Haushalt bedanken  
- es gibt die Möglichkeit den Bürgermeister zu beauftragen jederzeit die 1,2 Mio. abzuru-

fen, hat den Vorteil das schnell reagiert werden kann 
- er bittet um die Zustimmung davon  

 
Herr Uwe Metz: 

- die Ermächtigung vom Bürgermeister ist das eine aber wird man dann zeitnah über das 
RIS darüber informiert 

- es wäre angebracht darüber eine Excell Tabelle zu führen, um zu sehen was passiert 
ist 
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Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
 
Beschluss-Nr. 107-14/2026: Übertragung der Zuständigkeiten des Gemeinderates auf den Bür-
germeister gemäß § 29 Absatz 4 ThürKO i.V.m. § 20 Absatz 2 Satz 4 der Geschäftsordnung 
für den Gemeinderat, die Ausschüsse sowie die Ortschaftsräte der Gemeinde Südeichsfeld zur 
Antragstellung und zum Kreditabruf für Darlehen im Rahmen des Thüringer Kommunalen In-
vestitionsprogrammgesetzes für die Jahre 2026 bis 2029 (ThürKIpG) 
Der Gemeinderat beschließt, die Antragstellung zum Abschluss der Kreditverträge, der Bestim-
mung der Auszahlungsbeträge und die Zeitpunkte der Auszahlungstermine zur Umsetzung des 
Kommunalen Investitionsprogrammes 2026 bis 2029 gemäß § 29 Absatz 4 ThürKO in Verbin-
dung mit § 20 Absatz 2 Satz 4 der Geschäftsordnung für den Gemeinderat, die Ausschüsse 
sowie die Ortschaftsräte der Gemeinde Südeichsfeld an den Bürgermeister zu übertragen. 
Begründung: 
Landkreise, kreisfreie Städte und kreisangehörige Gemeinden in Thüringen erhalten von 2026 
bis 2029 Kredite im Gesamtvolumen von 1 Milliarde Euro von der Thüringer Aufbaubank. 
Mit dem Programm soll die Infrastruktur der Städte, Gemeinden und Landkreise gestärkt wer-
den. Ziel ist es, den jahrelangen Investitionsstau der Kommunen abzubauen – etwa bei Schu-
len, Straßen, Sportstätten und Verwaltungsgebäuden. Der Freistaat unterstützt das Programm 
mit einer Schuldendiensthilfe; er zahlt Zins und Tilgung der aufgenommenen Kredite. 
Das Gesamtkreditkontingent für die Gemeinde Südeichsfeld ergibt sich aus der Anlage 1 zu § 
2 Abs. 3 ThüKIpG (Thüringer Kommunalinvestitionsgesetz) und beträgt für die Gemeinde 
Südeichsfeld 1.699.283,00 Euro. 
Der zwischen dem Freistaat Thüringen (Thüringer Finanzministerium) und der Thüringer Auf-
baubank unterzeichnete Vertrag regelt konkret die Abwicklung der Schuldendiensthilfe, also 
die Zahlung von Zins und Tilgung durch den Freistaat Thüringen. 
Die Höhe der geplanten Kreditaufnahme nach dem ThürKIpG für die entsprechenden Jahre 
wird in § 2 der Haushaltssatzung der Gemeinde Südeichsfeld nachrichtlich aufgeführt. Auf 
Seite 23 des Vorberichtes zum Haushaltsplan 2026 sind die geplanten Maßnahmen mit Finan-
zierungen aus den Kreditaufnahmen nach dem ThürKIpG für die Jahre 2026 bis 2029 ver-
merkt. Die abgerufenen Kreditmittel des ThürKIpG sind für Investitionen zu verwenden. Die Ei-
generklärung/Mittelverwendung nach § 3 Absatz 3 ThürKIpG 2026 bis 2029 ist spätestens 36 
Monate nach jeder Auszahlung bei der Thüringer Aufbaubank einzureichen. Die Auszahlung 
eines abgerufenen Kreditkontingents erfolgt frühestens 4 Wochen nach Antragstellung. 
Die Gemeinde Südeichsfeld kann innerhalb der Jahre 2026 bis 2029 maximal 4 Abrufe von 
Kreditkontingente an vornehmen. 
Die Umsetzung der fachdienstübergreifenden Maßnahmen, die zweckentsprechende Verwen-
dung und die Nachweiserbringung innerhalb der Frist ist anhand der Liquidität der Gemeinde 
Südeichsfeld und dem Fortschritt in den Maßnahmenumsetzungen detailliert auf- 
einander abzustimmen.  
Die Einbindung der gemeindlichen Gremien zur Kreditaufnahme (Abruf Kontingent) und den 
untersetzten Maßnahmen erfolgt im Rahmen der Beschlussfassung zur Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan, erstmalig im Jahr 2026. Eine Beteiligung der gemeindlichen Gremien ist erfolgt, 
die Grundlagen der Entscheidung sind erörtert worden. 
Die Übertragung der Zuständigkeit und Legitimation auf den Bürgermeister zum Abschluss der 
Kredite und deren Ausführung aus dem ThürKIpG schafft eine sichere und schnelle Basis zur 
Umsetzung des Investitionsprogramms. 
Die Verwaltung bittet um Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                   
Ja-Stimmen:     20        
Nein-Stimmen:    0                
Enthaltungen:        0                                                 
   

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-
tes angenommen. 
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12. Beratung und Beschlussfassung: Nachträgliche Genehmigung des Kaufs eines 

Multicars für den Bauhofbereich Ortschaft Lengenfeld unterm Stein 
 
 
Bürgermeister: 

- es gab das Votum des Gemeinderates und den Auftrag des Bürgermeisters den Multi-
car zu kaufen 

- Ein eigentlichen Kaufbeschluss gab es nicht und soll hiermit nachgeholt werden 
 
 
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
Beschluss-Nr. 108-14/2026: Nachträgliche Genehmigung des Kaufs eines Multicars für den 
Bauhofbereich Ortschaft Lengenfeld unterm Stein 
Der Gemeinderat beschließt die nachträgliche Genehmigung des Kaufs des ehemaligen Lea-
sing- und Mietfahrzeuges vom Typ Multicar M31 C 4 x 4, Baujahr 2017, amtliches Kennzeichen 
UH-SE 915, für den Bauhofbereich der Ortschaft Lengenfeld unterm Stein von der der Fa. HFT 
Hebe- und Fördertechnik GmbH, Bei der Breitsülze 21, in 99974 Mühlhausen zu einem Preis in 
Höhe von 32.725,00 € gemäß Auftragsbestätigung vom 15.07.2025. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                   
Ja-Stimmen:     19         
Nein-Stimmen:     0                
Enthaltungen:              1                                            
   

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-
tes angenommen. 

 
 

 
13. Beratung und Beschlussfassung: Nachträgliche Genehmigung der Auftrags-

vergabe zur Stellenbewertung der Verwaltungsangestellten 
 
Bürgermeister: 

- seiner Meinung nach war alles klar, nach klarem Votum des Hauptausschusses  
- Vergabebeschluss wurde bisher nicht gefasst, ist Fehler des Bürgermeisters  
- Er bittet den Gemeinderat ihn nachträglich zu bestätigen 

 
Herr Marko Groß: 

- Er konnte nur kurz auf den Beschluss gucken, es wird empfohlen das der Bürgermeis-
ter darum bittet 

 
Herr Stephan Höppner: 

- Wer waren die 3 Angebote? 
 
Bürgermeister: 

-  Schneider & Zajontz 
- Heyder + Partner Gesellschaft für Kommunalberatung 
- Rödl GmbH Rechtsanwaltsgesellschaft mbH Steuerberatungsgesellschaft 
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Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss, Verwaltung 
Beschluss-Nr. 109-14/2026: Nachträgliche Genehmigung der Auftragsvergabe zur Stellenbe-
wertung der Verwaltungsangestellten 
Der Gemeinderat beschließt die nachträgliche Genehmigung der Auftragsvergabe zur Stellen-
bewertung der Verwaltungsangestellten an die Gesellschaft für Kommunalberatung HEYDER + 
PARTNER GmbH, Konrad-Adenauer-Straße 11, 72072 Tübingen, gemäß Angebot vom 
30.05.2026. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                   
Ja-Stimmen:     7         
Nein-Stimmen:    10                 
Enthaltungen:         3                                                
   

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-
tes abgelehnt. 

 
 
14. Aufnahme einer zusätzlichen Bestattungsart auf dem Friedhof der Ortschaft Len-

genfeld unterm Stein im Vorgriff auf die künftige Änderung der Friedhofssatzung 
der Gemeinde Südeichsfeld 

 
Einreicher: Bürgermeister, Ortschaftsrat Lengenfeld unterm Stein 
Beschluss-Nr. 110-14/2026: Aufnahme zusätzlicher Bestattungsarten auf dem Friedhof der Ort-
schaft Lengenfeld unterm Stein im Vorgriff auf die künftige Änderung der Friedhofssatzung der 
Gemeinde Südeichsfeld  
Der Gemeinderat beschließt im Vorgriff auf die künftig geplante Änderung der Friedhofssat-
zung, dass auf dem Friedhof in der Ortschaft Lengenfeld unterm Stein künftig folgende zusätz-
liche Bestattungsart angeboten wird: 

Wahlgrabstätten/Familiengrabstätten 
Abmessungen der Einfassung: L 180 cm, B 180 cm, H 15 cm 

Folgende Gebühr wird erhoben:  
Erwerb von Nutzungsrechten 
Wahlgrabstätten/Familiengrabstätten:   1.290,00 € 
Die bisherige Friedhofssatzung sieht diese Bestattungsart für die Ortschaft Lengenfeld unterm 
Stein nicht vor. Aus den Reihen der Bevölkerung ist der Wunsch nach dieser Bestattungsart zu 
vernehmen.  
Als Fläche wird das Grabfeld 3 dafür vorgesehen (Reihengräber mit Belegung von 1994 - 
2000). Aktuell ist ca. 1/3 des Grabfeldes beräumt. Bis zum Frühjahr 2028 wird mehr als die 
Hälfte des Grabfeldes beräumt sein. Die Ruhezeiten von 30 Jahren finden bei der frühesten 
Belegung ab 01.07.2026 volle Berücksichtigung.  
Um auf bestehende Bedarfe reagieren zu können und den Bürgerinnen und Bürgern alterna-
tive Bestattungsmöglichkeiten anzubieten, soll bereits vor der formellen Satzungsänderung die 
Einführung dieser Bestattungsformen erfolgen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen organisatorischen und planerischen Maß-
nahmen zur Umsetzung zu veranlassen sowie die Aufnahme dieser Bestattungsart in die zu 
überarbeitende Friedhofssatzung vorzubereiten.  
Die Erweiterung tritt zum 01.07.2026 in Kraft. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    20                   
Ja-Stimmen:     20         
Nein-Stimmen:    0                
Enthaltungen:     0                                                   
    

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeindera-
tes angenommen. 
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15. Anfragen der Gemeinderäte 
 
Herr Gundolf Montag: 

- Friedhofsmauer Wendehausen  
 
Bürgermeister: 

- Das Unternehmen hat den Auftrag, sie haben ihm die Freiheit gelassen wann sie damit 
anfangen 

- Das Projekt soll in den nächsten Tagen starten 
 
Herr Gundolf Montag: 

- Beim nächsten Mal wäre es angebracht, wenn ein Zeitraum festgelegt wird 
 
Herr Andre Mock: 

- Wie sieht es mit der Planung vom Friedhof in Diedorf aus, wann wird die Ausschreibung 
gemacht? 

 
Herr Thomas Grill: 

- Sie warten auf einen Termin mit Frau Andraczek 
 
Bürgermeister: 

- Es gab schon mehrere Runden mit Frau Andraczek, bis Juni muss es ausschreibungs-
fertig sein, sodass der Ortschaftsrat draufschauen kann 

- am 11.06.26 wird aus der Hauptausschusssitzung eine Gemeinderatssitzung, die Ge-
meinderatssitzung am 25.06. würde dadurch entfallen 

- zur Vergabe zum Sportlerheim, die Submission ist gelaufen 
- sonst Zuschlags- und Bindefristen laufen aus  
- bis 11.06. werden die Sachen von Fr. Andraczek zugearbeitet  
- Ausschreibung kann auf den Weg gebracht werden  

 
Herr Thomas Grill: 

-  das ganze drum herum dauert zu lange 
 
Herr Andre Mock: 

- Ihm geht es nur darum das die Ausschreibung durch ist 
 
Herr Marko Groß: 

- Gibt es eine Beschlussübersicht, wo man nachschauen kann wie der Stand der Be-
schlüsse ist? 

 
Bürgermeister: 

- Soll die Fraktion bitte rechtzeitig bis zum 01.06.26 beantragen 
 
Herr Christian Völker: 

- Wie ist das Limit für Herrn Gassmann mit dem Rückbau? 
 
Bürgermeister: 

- Lässt er nachfragen 
 
Herr Alexander Meng: 

- die inoffizielle Umleitung nach Hallungen, wird als Fahrradweg genutzt 
- der Weg und die Nutzung wird vom Bürgermeister geduldet, es fahren auch 40 Tonner 

lang 
- es muss bei jeder Baumaßnahme eine Notfalldurchfahrt geregelt sein  
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Bürgermeister: 
- es wird sich mal angeschaut 

 
Herr Heiko Hohlbein: 

- Wie sieht es mit dem Parken in Heyerode in der Friedenstraße aus? 
- Darf man auf dem Hoch Bord parken? 
- Wenn man dort parkt und mit einem Rad auf dem Bordstein steht, bekommt man da ein 

Knöllchen? 
 
Bürgermeister: 

- Es muss immer so geparkt werden, dass die notwendige Durchfahrtsbreite gegeben ist 
und Fahrzeuge nicht über den Fußweg fahren müssen 

 
Herr Andre Mock: 

- Das Parken am Rosengarten soll nochmal geprüft werden 
 
Herr Thomas Grill: 

- das Parkproblem ist bekannt 
- wann wird am Rosengarten der Baumstumpf weggemacht? 

 
Bürgermeister: 

- die Kosten belaufen sich auf 250€, weiß nicht ob die Kosten gewollt sind 
 
Herr Thomas Grill: 

- wäre es sinnvoll die Brücke in Diedorf zu sperren? 
 
Bürgermeister: 

- Die Brücken sollen ungern gesperrt werden. Es wird bereits nach einer Lösung gesucht 
 
Herr Holger Montag: 

- Der Bauausschuss muss abstimmen ob Brücke oder Rohre 
- 2 Angebote werden dem Bauausschuss vorgelegt 

 
Herr Thomas Grill: 

- Es sollten mehr Hundekottüten angeboten und Mülleimer aufgestellt werden 
 

Bürgermeister: 
- Ist nicht gewillt noch mehr Mülleimer aufzustellen, ist alles ein zusätzlicher Aufwand für 

den Bauhof 
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16. Anfragen der Ortschaftsbürgermeister 
 
 

/ 
 
 
 
 
 
17. Anfragen der Bürger 
 

/ 
 
 
 
 
 
 
18. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
 
 
Bürgermeister: 

- Gemeinderat am 11.06. in Lengenfeld unterm Stein 
- Der Antrag von Herr Groß zur Übersicht der Beschlussvorlagen im RIS kommt mit auf 

die Tagesordnung  
 
 
 
19. Verschiedenes 
 

/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Gemeinderatsvorsitzender      Protokollführerin 
gez. Dr. Eberhard Scharf      gez. Lisa Klaus 


